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Geschätzte Frankenfelserinnen 
				    und Frankenfelser, liebe Jugend!

Herbert Winter

Ihr Bürgermeister:

Wenn wir das Jahr 2025 Revue passieren lassen, blicken 
wir auf eine Zeit zurück, in der neben den klassischen kom-
munalen Aufgaben besonders viel Energie in die Aufarbei-
tung und Sanierung der Hochwasserschäden sowie in die 
Vorbereitung des Dirndlkirtages geflossen ist. So konnten 
fast alle Schäden beseitigt und der ursprüngliche Zustand 
wieder hergestellt werden. Leider musste zur Finanzierung 
ein Darlehen in der Höhe von € 250 000,-- aufgenommen 
werden. 

Gleichzeitig verlangten die Vorbereitung und Planung des 
Dirndlkirtages erhebliche Zeit und Ressourcen. Das Enga-
gement hat sich gelohnt.
Rund 15.000 Besucherinnen und Besucher haben unser 
Frankenfels beim Dirndlkirtag besucht. Bei großartigem 
Wetter an beiden Tagen konnten wir unsere Gemeinde bes-
tens präsentieren. Eine gelungene Werbung für Frankenfels 
und das gesamte Dirndltal. Ein großer Dank gilt unserer 
Hauptorganisatorin Ehrenbürgerin OSR Helga Wegerer, so-
wie allen Verantwortlichen in Teilbereichen, allen Vereinen 
und Organisationen die sich beteiligt haben und jedem Ein-
zelnen der sich zum Gelingen dieses Dirndlkirtages einge-
bracht hat. Vielen, vielen Dank dafür!

Vor wenigen Tagen wurde der Voranschlag 2026 im Ge-
meinderat beschlossen. Die finanzielle Situation der Ge-

meinden, auch der Gemeinde 
Frankenfels, wird immer he-
rausfordernder. Um den ope-
rativen Haushalt auszuglei-
chen, mussten wir auf unsere 
hart ersparten Rücklagen zu-
rückgreifen. Viele Ausgaben 
sind nicht beeinflussbar, so 
z.B. der Beitrag der Gemeinde Frankenfels für NÖKAS und 
Sozialhilfeumlage der in den letzten 3 Jahren um jeweils ca. 
€ 100 000,-- erhöht wurde. Gleichzeitig stagnieren die Er-
tragsanteile als unsere Haupteinnahmen. 
Trotzdem werden wir mit viel Tatendrang in das Jahr 2026 
starten und zuvor noch das schönste Fest im Jahr, das Weih-
nachtsfest feiern. Gönnen sie sich einige Tage im Kreise ih-
rer Liebsten und genießen sie diese zauberhafte Zeit! 

Die Gemeindevertretung wünscht allen Bürgerinnen und 
Bürgern, der Jugend und natürlich auch allen Freunden 
unserer schönen Heimat ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches und friedvolles Jahr 2026!

GR Sitzung 10.7.2025
•	 Bericht Gebarungseinschau
•	 Entsendungen: „Gesunde Gemeinde“ Vorsitz – GR Claudia 	
	 Bichler-Hösl, „Familienfreundliche Gemeinde“ Vorsitz – 	
	 GR Emarita Wegerer
•	 Bericht GW Zigga und GW Höhenberg
•	 Beschluss Auszahlung der Schneeräumabrechnung an GW 	
	 Gemeinschaften
•	 Vertrag mit UTC Tennisverein
GR Sitzung 11.9.2025
•	 Bericht Gebarungseinschau
•	 Neubestellung Kassenverwalterin
•	 Bürgschaftsübernahme „Wassergenossenschaft Hofstätt“
•	 Änderung Elternbeitrag Kindergartentransport
GR Sitzung 8.10.2025
•	 Änderung Flächenwidmung
•	 Grundstücksaufnahme in das öffentliche Gut
•	 Rückblick Dirndlkirtag

GR Sitzung 12.11.2025
•	 Beschluss Nachtragsvoranschlag
•	 Beschluss Rücklagenverwendung für Zwischenfinanzieru-	
	 ngen
•	 Ausschreibung Verpachtung Freibadbuffet
•	 Beschluss Schaffung von Abstellplätzen für Wohnmobile
GR Sitzung 10.12.2025
•	 Gebarungseinschau
•	 Beschluss Voranschlag 2026
•	 Budgetkonsolidierungsmaßnahmen
•	 Änderung Flächenwidmungs- und Bebauungsplan
•	 Beschluss „Kleinregionaler Strategieplan
•	 Zusammenlegung Gemeindeverband Musikschule Pielach-	
	 tal-Sierningtal
•	 Grundangelegenheiten
•	 Beschluss Vereinsförderung
•	 Beschluss Jugendförderung

Die wichtigsten Beschlüsse der letzten Gemeinderatssitzungen: 

ID Austria Registrierungsbehörde
Wir sind ab sofort als ID Austria Registrierungsbehörde tätig sind. Seit 03.12.2025 können im Gemeindeamt der Marktge-
meinde Frankenfels Registrierungen für ID Austria vorgenommen werden. Es wird ersucht, vorher einen Termin zu verein-
baren. Bitte bringen Sie zur Registrierung Ihren Reisepass oder Ihren Führerschein samt Staatsbürgerschaftsnachweis und Ihr 
Handy mit. Sollten Sie keinen Reisepass besitzen, ist zusätzlich ein EU-konformes Passfoto erforderlich. Wir danken für Ihr 

Verständnis und freuen uns auf Ihren Besuch!
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Frankenfels zeigte sich im September beim Dirndlkirtag 2025 
von seiner besten Seite: Drei Tage lang stand der Ort ganz im 
Zeichen der Dirndl geprägt von Musik, Brauchtum und Ge-
meinschaft. Vom stimmungsvollen Auftaktkonzert über den 
farbenfrohen Festzug bis zur Krönung der neuen Dirndlhohei-
ten – das Festwochenende bot Höhepunkte und Emotionen pur. 
 

Den feierlichen Start bildete das Konzert der Chöre Cho-
reluja und Grestner Herzklang in der Pfarrkirche Franken-
fels. Mit einer fein abgestimmten Auswahl an geistlichen 
und weltlichen Liedern berührten sie das Publikum tief. 
Beim anschließenden Ausklang im Pfarrheim sorgten re-
gionale Schmankerln und eine stimmungsvolle Lichter-
show am Kirchturm für einen unvergesslichen Abend. 

Dirndlkirtag Frankenfels 2025 – ein Fest voller Musik, Tradition und Lebensfreude

 
Am Samstag zog der Festzug vom Bahnhof zur Haupt-
bühne mit dem Trachtenmusikverein, den Delegationen 
der Pielachtalgemeinden und Ehrengästen zahlreiche Be-
sucher an. Auf dem vollen Kirchenplatz eröffneten Abg. 
z. NR. Johann Höfinger, Bürgermeister Herbert Win-
ter und Bgm. Kurt Wittmann den offiziellen Festakt. 
Danach wurde gefeiert, geschlemmt und getanzt: Regionale 
Köstlichkeiten, Handwerksstände und Musik sorgten für beste 
Stimmung. Die Bands Blinding Lights und MyBock heizten 
kräftig ein, bevor in der Dirndldisco bis spät in die Nacht ge-
feiert wurde.

 
 
Der Sonntag begann mit der feierlichen Heiligen Messe und 
Frühschoppen des Musikvereins Ötscherland. Ein beson-
derer Moment war die Krönung der neuen Dirndlhoheiten: 
Dirndlkönigin: Mirjam Neuwirth (Kirchberg/Pielach) 
Dirndlprinzessin: Magdalena Taschl (Loich) 
Die  bisherigen   Hoheiten  Anna König und Chris-
tina Heindl übergaben ihre Insignien mit herzli-
chen Worten. Zudem wurden mehrere „Besonde-
re Frankenfelser“ für ihr Engagement ausgezeichnet. 
Schuhplattler, Auftritte der Musikschule Pielachtal, Voltigier-
gruppe, Modeschauen und das Trio Vino sorgten für ein buntes 
Nachmittagsprogramm, bevor die Pagger Buam den musikali-
schen Schlusspunkt setzten. Bei der Tombola warteten attrak-
tive Preise – vom Rasenmäher bis zum Klimaticket der NÖ 
Bahnen.

Danke Frankenfels! 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und 

Helfern, Vereinen, Musikgruppen und Gästen, aber ganz 
besonders der Grand Dame des Dirndlkirtages OSR Helga 
Wegerer, die den Dirndlkirtag 2025 zu einem unvergessli-

chen Erlebnis gemacht haben. 

Musikalischer Auftakt in der Pfarrkirche Krönung der Dirndlhoheiten und bunter Sonntag 

Traumwetter und Feierlaune beim Festauftakt 
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Ab 1. Jänner 2026 gibt es Neuerungen bei der Altkleidersammlung! 
Humana beendet die Altkleidersammlung - NEUERUNGEN: 

Künftig werden Schachteln zur Sammlung von Altkleidern verwendet. Die Schachteln sind während der Öffnungszeiten am 
Gemeindeamt erhältlich. Die Abgabe der Altkleiderschachteln erfolgt im Altstoffsammelzentrum Frankenfels – 

jeden 3. Mittwoch im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr. 
NÖLI: 

In den Wintermonaten können NÖLI-Behälter am Gemeindeamt abgeholt und anschließend beim Tor der Kläranlage abge-
stellt werden. 

Von April bis einschließlich Oktober erfolgt die Abgabe der NÖLI-Behälter während der Sperrmüllsammeltermine.

Öffentlicher Grünraum ist 
kein Hundeklo

In den letzten Wochen wurden vermehrt Hundekot auf öf-
fentlichen Rasenflächen und Wiesen festgestellt. Das be-
einträchtigt spielende Kinder, Spaziergänger und jene, die 
diese Flächen pflegen. Hundehalter sind verpflichtet, die 
Hinterlassenschaften ihrer Tiere zu entfernen. Im Sinne 
eines guten Miteinanders wird um Rücksicht und Mithilfe 
gebeten.

Schneeräumung
Im Ortsgebiet müssen Eigentümer von Liegenschaften - 
zw. 6 u. 22 Uhr - Gehsteige entlang ihrer gesamten Liegen-
schaft von Schnee räumen und bei Bedarf streuen. (Ausge-
nommen sind landwirtsch. Flächen). Der Gemeindebauhof 
räumt öffentl. Flächen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Gemeinde die Räu-
mung nach Möglichkeit vornimmt, dafür aber keinerlei 
Verpflichtung besteht. Grundsätzlich trifft die Schnee-
räumpflicht die Eigentümer - für privat - zuständige - 
Strecken übernimmt die Gemeinde keine Haftung.

– –

– –

• 
• 
• 














Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk? Schenken Sie doch Frankentaler!
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Die Gemeinde Frankenfels plant, auf dem Grundstück 1871/3 ein Generationenwohnprojekt zu errichten. 
Geplant sind Wohnungen für:
• Begleitetes Wohnen für Seniorinnen und Senioren
• Junges Wohnen für junge Erwachsene
• Familienwohnungen für Familien, die sich in Frankenfels verwurzeln wollen
Im ersten Schritt sollen jeweils 10 Wohneinheiten von einem gemeinnützigen Wohnbauträger aus Niederösterreich 
errichtet werden.
Um einschätzen zu können, ob ein derartiger Wohnbau für unsere Gemeinde sinnvoll ist, möchten wir den Bedarf direkt bei 
Ihnen erheben. Wir bitten Sie daher, uns mitzuteilen, ob Sie Interesse an einer der angebotenen Wohnungen haben. Nur ge-
meinsam können wir entscheiden, ob ein Geschoßwohnbau in Frankenfels realisiert werden soll. Ihre Rückmeldungen 
sind daher entscheidend – jede Stimme zählt! Mit Ihrer Unterstützung können wir unseren Ort im Dirndltal noch attraktiver 
und lebendiger für alle Generationen gestalten.

Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde, um Ihren Bedarf bekanntzugeben:
02725/245, marktgemeinde@frankenfels.at

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mitwirkung und Ihr Interesse an der Weiterentwicklung unserer Gemeinde.

Pächter/in für das Freibadbuff et gesucht!

Die Marktgemeinde Frankenfels sucht ab Saison 2026 für 
das	Buff	et	im	Freibad	Frankenfels	eine/n	neuen	Pächter/in.

Wir bieten:
-	teilausgestattetes	Buff	et

- überdachter Sitzbereich mit angrenzendem Freibereich
- Lagerraum

- Mitbenützung der Freibad-Sanitäranlagen
Wir suchen:

- freundliche/n Unternehmer/in der/die während der Frei-
badsaison (Ende Mai bis Ende August) unsere Freibadgäste 

mit Getränken, Eis und kleinen Speisen verwöhnt.
- Pächter/innen, die neben den notwendigen gesetzlichen 

Voraussetzungen auch viel Engagement mitbringen und das 
Buff	et	während	der	Öff	nungszeiten	des	Freibades	auch	die	

Ausschank gewährleisten.
- Pächter/innen mit Bereitschaft zum Mitwirken an Veran-

staltungen im Freibad (z.B. Nachtbaden, etc.)
Kosten:

- Pacht/Saison: 500,00 Euro zzgl. gesetzlicher MwSt
- Strom-/Müll-/Wassergebühren sind in der saisonalen Pacht 

nicht enthalten

Schriftliche Bewerbungen nimmt das Gemeindeamt Fran-
kenfels (marktgemeinde@frankenfels.at oder schriftlich an 
Marktgemeinde Frankenfels, Markt 10, 3213 Frankenfels) 

bis 31.01.2026 entgegen.Seite 1 von 1
Bankverbindung: Nr. 2401859 bei 32800

E i n l a d u n g
zur

Sportlerehrung 2025
und Schlussveranstaltung

des
32. Frankenfelser - Cups

mit Überreichung der Pokale an die einzelnen Klassensieger und 
Verlosung von Sachpreisen

Eigene Verlosung für Kinder- und Schülerklassen!

am Dienstag, 30. Dezember 2025
um 18.30 Uhr
im VAG Leb

Ehrengast: Snowboard WC Starter
Dominik Burgstaller

Auf Ihr Kommen freuen sich,
der Sportreferent der Bürgermeister

GR Christoph Wutzl Herbert Winter

Achtung: Unter allen Anwesenden Teilnehmern werden Preise verlost ! 
(Voraussetzung: Wohnsitz in Frankenfels u. persönliche Anwesenheit bei der Schlussveranstaltung).

  

   
     Frankenfels, 20.11.2025

am Dienstag, 30. Dezember 2025
um 18.30 Uhr
im VAG Leb

E i n l a d u n g

Einladung zur Kindergarteneinschreibung am 22.01.2026
für das Kindergartenjahr 2026/2027

Bitte beachten Sie folgende Vorgehensweise für die Einschreibung:
1. Vereinbaren Sie telefonisch zwischen 07. und 15. Jänner einen Termin für die Einschreibung am 22. Jänner unter 

02725/666-22 (MO – FR von 07:00 bis 08:00 Uhr und 12:00 bis 13:00 Uhr, DO zusätzlich bis 15:30 Uhr)

2. Zur Einschreibung die Geburtsurkunde, E-Card, Impfpass und etwaige Befunde des Kindes mitnehmen!
Bitte um Einhaltung der Termine und Vorgehensweise! Danke!
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Es wird bekanntgegeben, dass der Tarif für Trinkwasser in der Marktgemeinde Franken-
fels unverändert € 1,40 pro 1.000 Liter beträgt.  Diese Information wird gemeinsam mit 
dem aktuellen Trinkwasserprüfbericht veröffentlicht.
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50 Jahre Burgherren der Weißenburg
Am 6. September 2025 luden die Familien Zapotocky und 
Steiger anlässlich ihres 50-jährigen Jubiläums als Burgher-
ren der Weißenburg zu einem besonderen „Burggespräch“. 
Seit 1975 engagieren sie sich für die Sanierung, Pflege 
und Belebung der historischen Anlage über Frankenfels. 
 
Nach der Begrüßung öffneten sich die Burgtore für eine 
Führung durch die restaurierten Bereiche – Treffpunkt 
war das symbolträchtige Marmortor. Anschließend prä-

sentierten die beiden Familien unter dem Titel „Die Ru-
ine wird zur Burg – Bilder, Geschichten, Musik“ die be-
wegte Geschichte ihres jahrzehntelangen Einsatzes. 
 
Den stimmungsvollen Abschluss bildete ein Gottesdienst mit P. 
Altmann, der das Wirken der Burgherren würdigte. Auch Bür-
germeister Herbert Winter gratulierte persönlich und dankte 
den Familien für ihren unermüdlichen Einsatz: Ohne sie wäre 
die Weißenburg wohl eine „vergessene Ruine“ geblieben.

Generationswechsel an der Spitze der 
„Gesunden Gemeinde Frankenfels“

Nach 24 Jahren übergab Gabriele König ihr Amt als Obfrau 
der Gesunden Gemeinde an GR Claudia Bichler-Hösl. König 
prägte seit 2001 die Gesundheitsarbeit in Frankenfels, initiierte 
zahlreiche Projekte und setzte u. a. die Tut gut-Wanderwege 
sowie den 1000-Schritte-Weg um. Bürgermeister Herbert Win-
ter dankte ihr herzlich für ihr langjähriges Engagement. Mit 
Claudia Bichler-Hösl übernimmt eine engagierte Nachfolgerin, 
die die erfolgreichen Initiativen weiterführen wird.

Mit Anfang Oktober 2025 trat Judith Pfeffer, lang-
jährige Mitarbeiterin des Frankenfelser Gemein-
dedienstes, ihren wohlverdienten Ruhestand an. 
Viele Jahre war sie Teil des Schulteams und trug maß-
geblich zu einem gepflegten Schulgebäude bei. Zu-
letzt war sie als engagierte Kinderbetreuerin im Landes-
kindergarten Frankenfels tätig, wo sie bei Kindern wie 
Kolleginnen und Kollegen große Beliebtheit genoss. 
Am letzten Arbeitstag überreichten Bürgermeister Herbert 
Winter und Amtsleiter Arthur Vorderbrunner einen Blumen-
gruß und dankten ihr herzlich für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Auch Vertreter der Personalvertretung verabschie-
deten sich und wünschten Judith Pfeffer alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt.

Verabschiedung von langjähriger 
Mitarbeiterin Judith Pfeffer
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Die Klärwärter der Region trafen sich 
am 12. November 2025 in der Marktge-
meinde Frankenfels zu ihrer alljährlichen 
Klärwärtertagung. Nach einer Kurzvor-
stellung der Marktgemeinde Franken-
fels durch Bürgermeister Herbert Winter 
informierten DI Georg Windhofer vom 
Amt der NÖ Landesregierung und der 
Sprecher des Kläranlagenpersonals Ben-
jamin Wieser über aktuelle rechtliche 
Themen und technische Neuerungen im 
Abwassermanagement. Das alljährliche 
Treffen wird aber auch für einen regen 
Erfahrungsaustausch genutzt. Im Almg-
asthaus Eibeck stärkten sich die Klärwär-
ter beim gemeinsamen Mittagessen. Ein 
Rundgang durch die Hauptkläranlage in 

Kläranlagen-Nachbarschaftstag in Frankenfels
Frankenfels samt Zustandsüberprüfung 
bildete den Abschluss der Tagung. Nicht 
nur die Themenwahl für die heurige 

Infoveranstaltung wurde von den Teil-
nehmern gelobt, sondern auch die Gast-
freundschaft im schönen Pielachtal.

Nach intensiven Bauarbeiten konnte die 
Sanierung des Güterweges Höhenberg 
in der Marktgemeinde Frankenfels er-
folgreich abgeschlossen werden. Der 
bestehende Weg war von zahlreichen 
talseitigen Setzungen und kleineren Rut-
schungen betroffen, wodurch eine umfas-
sende Instandsetzung notwendig wurde.
Um die dauerhafte Verkehrssicherheit 
zu gewährleisten, wurde der Güterweg 
bergseitig verlegt. Dies machte umfas-
sende Felsabtragungen erforderlich, 

Sanierung und Verlegung des Güterweges Höhenberg in Frankenfels 
erfolgreich abgeschlossen

die unter der fachlichen Begleitung des 
Landesgeologen Dr. Joachim Schweigl 

durchgeführt wurden. Außerdem wurde 
eine alte Wurfsteinmauer abgetragen und 
durch eine neue ersetzt und verstärkt. 
Gleichzeitig erfolgte eine Erneuerung 
der Wasserhaltung, insbesondere durch 
den Einbau eines neuen Rohrdurchlas-
ses, um eine langfristig gesicherte Ent-
wässerung des Hanges zu gewährleisten.
Bürgermeister Herbert Winter betont die 
Bedeutung des Projekts für die lokale In-
frastruktur: „Im Zuge der Arbeiten wurde 
auch der gesamte Streckenabschnitt neu 
asphaltiert, wodurch der Weg nun wieder 

in einem modernen und verkehrssiche-
ren Zustand zur Verfügung steht.“Heinz 
Griesauer, Obmann der Güterwegge-
meinschaft Höhenberg dankt Frau Chris-
tina Fuchsluger, NÖ Agrarbezirksbehör-
de für die gute Zusammenarbeit und lobt 
den zügigen Baufortschritt der Fa. Pittel-
Brausewetter. Nach Abschluss aller Bau- 
und Vermessungsarbeiten erfolgt nun die 
grundbücherliche Übernahme des Weges 
in das Öffentliche Gut der Marktgemein-
de Frankenfels.

Vor 25 Jahren trat Ernst Burmetler in 
den Gemeindedienst der Marktgemeinde 
Frankenfels ein. 

Seither ist  Ernst Burmetler als „Klär-
wärter der ersten Stunde“ und als 
„Installateur aus Leidenschaft“ mit viel 
Engagement und persönlichen Einsatz 
für die Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde im Einsatz. Der beliebte Ge-
meindemitarbeiter wird aufgrund seiner 
Hilfsbereitschaft in der Bevölkerung 
sehr geschätzt.  

Gemeinde dankt verdientem Mitarbeiter
Bürgermeister Herbert Winter und Amtsleiter Arthur Vorderbrunner würdig-
ten die Verdienste des „Jubilaren“ und dankten im Namen der Marktgemeinde 
Frankenfels für die 25-jährige Treue zum Arbeitsgeber.
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Information zu Immobilien in der Gemeinde
Gerade in Zeiten des Bevölkerungsrückganges ist es uns als Gemeinde ein besonderes Anliegen, den Menschen, die in Fran-
kenfels leben wollen, eine Möglichkeit zur Information zu bieten. Mit Ihren Hinweisen leisten Sie einen wertvollen Beitrag 
dazu. Wir sind daran interessiert, einen laufenden Überblick über verfügbare Immobilien (zum Verkauf oder zur Vermietung) 
in unserer Gemeinde zu behalten. Wenn Sie beabsichtigen, ein Objekt zu verkaufen oder zu vermieten – sei es ein Haus, eine 
Wohnung, ein Baugrundstück oder auch gewerbliche Flächen – teilen Sie uns dies bitte mit. Ihre Informationen helfen uns, 
interessierte Personen gezielt auf bestehende Angebote hinzuweisen und so die Ansiedlung neuer Bürgerinnen und Bürger 
aktiv zu unterstützen.

Melden Sie sich dazu einfach am Gemeindeamt – telefonisch, per E-Mail oder persönlich. 
02725/245, daniela.karner@frankenfels.at, Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Wenn Sie selbst auf der Suche nach einer Immobilie in Frankenfels sind, finden 
Sie die aktuell verfügbaren Objekte auf unserer Homepage: 

https://www.frankenfels.at/burgerservice/freie-wohnungen-bauparzellen/

Der 30. Familienadvent in Frankenfels 
fand heuer in besonders stimmungsvol-
lem Rahmen statt und zog zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher an. Die 
Veranstaltung bot ein vielfältiges Pro-
gramm für Familien, Musikinteressierte 
und Kulinarikfreunde. In der Pfarrkirche 
präsentierten die Kinder der Volksschule, 
der Schulchor und die Schulspielgruppe 
der Neuen Mittelschule sowie der Chor 
Choreluja ein abwechslungsreiches mu-

30. Familienadvent in Frankenfels
sikalisches und szenisches Programm. 
Die Kirche war bis auf den letzten Platz 
gefüllt, was die hohe Wertschätzung der 
Darbietungen deutlich machte. Großen 
Anklang fand der Besuch des Nikolaus, 
der den Kindern kleine Aufmerksam-
keiten überreichte. Im Musikerheim des 
Trachtenmusikvereins beteiligten sich 
viele junge Gäste am Kinderprogramm, 
bei dem Windlichter, kleine Christbäu-
me und Ausmalbilder gestaltet wurden. 

Für musikalische Akzente am gesamten 
Adventmarktgelände sorgte das Jugend-
blasorchester des Trachtenmusikvereins, 
das mit weihnachtlichen Klängen zur 
festlichen Atmosphäre beitrug. Auch das 
kulinarische Angebot ließ keine Wün-
sche offen. Von Engelslocken und Waf-
feln über Leberkässemmeln bis hin zu 
Kinderpunsch, Glühmet und weiteren 
Spezialitäten war bestens für das leibli-
che Wohl der Besucher gesorgt.
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Am 13. Juli 2025 wurde bei Kaiserwet-
ter die Sanierung des Kirchturmdachs 
mit einer feierlichen Kreuzsteckung 
abgeschlossen. Seit Ende April wur-
den Dachstuhl, Turm und Kupferdach 
von den Firmen Wutzl (Frankenfels) 
und Fischer (Obergrafendorf) erneuert. 
Zahlreiche Freiwillige – allen voran 
PKR-Mandatar Karl Hochfilzer – un-
terstützten die Arbeiten tatkräftig. Dank 
der Marktgemeinde (€ 5.000), vieler 
Spenden, Verpflegung für die Arbeiter 
und Mithilfe bei der Feier konnte das 
Projekt erfolgreich umgesetzt werden. 
Der Festgottesdienst wurde von P. Alt-
mann Wand und Generalvikar Dr. Chris-

Der Kirchturm erstrahlt in neuem Glanz
toph Weiss zelebriert. Mit einem Kran 
der Firma Trost wurde das Turmkreuz 
durch Generalvikar Weiss, P. Altmann 
und Spengler Peter Feichtner montiert 
– ein beeindruckender Moment für die 

zahlreichen Gäste. Örtliche Vereine 
sorgten für Musik, Kulinarik und ein 
abwechslungsreiches Kinderprogramm, 
wodurch die Feier bis in den Abend un-
vergesslich blieb.

Unsere Taferlklassler 2025

vorne v.l.n.r. Erik Wallmann, Xaver Schwarz, Benjamin Heuberger, Marie Sieber, Johanna Aigner, Liara Niederer, Marlies 
Aigelsreiter, Matilda Stadler, Tobias Enner, Oskar Köster / hinten v.l.n.r. Klassenlehrerin Hannah Edlinger, Charlotte Karner, 
Marlene Stadler, Fabian Wutzl, Niklas Weinzettl, Amelie Wurzenberger, Felix Pacher, Marcel Enner, Robin Schagerl, Helena 
Karner, Nora Sickinger, Gabriel Riedl, Dir. Rüdiger de Zordo

Große Freude herrschte bei den 22 Taferl-
klasslern der Volksschule Frankenfels: 
Sie erhielten nachhaltige und umwelt-
schonende Trinkflaschen vom Gemein-
deverband für Umweltschutz St. Pölten. 
Die praktischen Begleiter – die umwelt-
freundliche Trinkflasche „Dora“ – sol-
len die Kinder zum bewussten Umgang 
mit Ressourcen und zum Verzicht auf 
Einwegplastik motivieren. Überreicht 
wurden die Flaschen von Bürgermeister 
Herbert Winter gemeinsam mit Schuldi-
rektor Rüdiger de Zordo und Klassenleh-
rerin Hannah Edlinger.

GVU St. Pölten spendet umweltfreundliche Trinkflaschen an Taferlklassler
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Die Schule unterstützte die Eltern in 
aktuellen Erziehungsfragen mit dem 
informativen Vortrag „Aufwachen in 
der digitalen Welt – Herausforderungen 
und Chancen als Familie gemeinsam 
meistern“. Die Referenten Peter Groiß-
böck und Gerhard Neubauer beleuch-
teten das Spannungsfeld zwischen den 
Möglichkeiten digitaler Medien und den 
Unsicherheiten, die Eltern in Bezug auf 
altersgerechte Regeln und sinnvolle In-
halte beschäftigen. Der Abend lieferte 
konkrete Impulse für einen gesunden, 
reflektierten und sicherheitsbewussten 
Weg in die digitale Zukunft.

Erfolgreicher und ereignisreicher Herbst an der Mittelschule Frankenfels

Die Weichen für die Zukunftsplanung 
wurden bereits am 16. Oktober gestellt, 
als die Mittelschule Gastgeber für einen 
umfassenden Schulinformationsnach-
mittag war. Insgesamt 16 weiterführende 
Schulen – von Polytechnischen Schulen 
über Fachschulen bis hin zu AHS und 
BHS – präsentierten in messeähnlicher 
Atmosphäre ihre Ausbildungszweige. 
Die Veranstaltung zog zahlreiche Ju-
gendliche aus dem gesamten Pielach-
tal an und bot eine wertvolle Orientie-
rungshilfe für die anstehende Schulwahl.
Kurz darauf hieß es für die 4a und 4b: 
Berufspraktische Tage in selbst orga-
nisierten Betrieben. Die Schülerinnen 
und Schüler nutzten die Chance, echte 
Praxiserfahrungen zu sammeln und ihre 
Entscheidung für den künftigen Ausbil-
dungs- oder Berufsweg zu erleichtern – 
einige nutzten die Tage sogar schon zur 
Vorstellung für eine mögliche Lehrstelle.

Die 4. Klassen nahmen am 25. November 
außerdem am ersten Teil des NÖ Talen-
te Check teil. Beim Talenteparcours im 
BIZ St. Pölten testeten die Jugendlichen 
ihre individuellen Stärken wie logisches 

Denken und räumliches Vorstellungsver-
mögen. Im Dezember folgen individuel-
le Beratungsgespräche im Haus der Bil-
dung, bei denen Berufsfelder aufgezeigt 
werden.

Auch außerhalb der Schule gab es viel zu 
entdecken. Anlässlich des diesjährigen 
Boys' Day besuchten die Burschen der 3. 
und 4. Klassen das Universitätsklinikum 
St. Pölten. Die Schüler besichtigten den 
Trauma-Schockraum, den Hubschrau-
berlandeplatz und lernten die vielfälti-
gen Aufgaben des Pflegepersonals auf 
verschiedenen Bettenstationen kennen. 
Dieser Tag zeigte eindrücklich, dass das 
Klinikum ein riesiger Arbeitgeber mit at-
traktiven Karrierechancen ist.
Finanzielle Bildung stand bei den 3. 
Klassen auf dem Programm: Der FLiP-

Orientierung für den weiteren Weg

Praxisnahe Einblicke und Exkursionen

Stärkung der Familien in der 
digitalen Welt

2Go-Bus der Erste Group machte in 
Frankenfels Halt. An sieben interaktiven 
Stationen setzten sich die Schülerinnen 
und Schüler multimedial und spielerisch 
mit Themen wie Konsum, Einkommen, 
Preisbildung und nachhaltigem Wirt-
schaften auseinander.
Ein besonderes Highlight war die Wien-
Woche vom 3. bis zum 5. November der 
4a und 4b. Die Gruppe erkundete histori-
sche Stätten, erlebte Tierisches im Haus 
des Meeres und im Tiergarten Schön-
brunn und genoss das Musical „Das 
Phantom der Oper“. 
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Die Marktgemeinde Frankenfels bedankt 
sich sehr herzlich bei den Schülerinnen 
und Schülern unserer Schule, die heuer 
beim Dirndlkirtag insgesamt 29 enga-
gierte Losverkäuferinnen und Verkäu-
fer gestellt haben. Als Anerkennung für 
diesen Einsatz erhält die Schule von der 
Marktgemeinde eine Unterstützung in 
Höhe von 500 Euro.
Diese finanzielle Zuwendung kommt di-
rekt den Kindern zugute – beispielsweise 
durch die Teilübernahme von Kosten bei 
Ausflügen oder Schulveranstaltungen.

Dank an die Losverkäuferinnen und Losverkäufer der Schule
Ein besonderer Dank gilt zudem drei äu-
ßerst fleißigen Verkaufsteams, die jeweils 
zwischen 555 und 628 Lose verkauft ha-
ben. Für ihren außergewöhnlichen Ein-
satz wurden folgende Schülerinnen und 
Schüler mit einer Saisonkarte für das 
Freibad der Marktgemeinde Frankenfels 
belohnt:
Bichler Linda, Kirchner Zoe, Köster 
Theodor, Hofegger Finn, Krickl Mia, 
Fahrnberger Maria, Enne Marie
Die Schule und die Marktgemeinde 
Frankenfels sprechen allen Beteiligten 

ein herzliches Dankeschön für ihren gro-
ßen Einsatz und ihr Engagement aus!

Zum 50. Geburtstag lud Dir. Rüdiger de 
Zordo zu einer Feier im GH Voralpenhof. 
Gemeinsam mit dem Lehrerkollegium, 
Schulwarten, Personalvertretern, Schul-
leitern und Bürgermeister Herbert Win-
ter wurde in herzlicher Runde gefeiert. 
Bgm. Winter gratulierte persönlich und 
überreichte ein Geschenk der Markt-
gemeinde, verbunden mit Dank für de 
Zordos Einsatz für Schule und Gemeinde. 
Die Feier bot einen schönen Rahmen für 
gemeinsame Erinnerungen und Wert-
schätzung.

Dir. Rüdiger de Zordo 
feierte 50. Geburtstag

Der Elternverein der Volks- und Mittel-
schule Frankenfels startet mit einem neu-
en Vorstand ins Schuljahr: Nach acht Jah-
ren übergab Traude Tuder die Leitung an 
Anna Grubner. Unterstützt wird sie von 
Isabella Größbacher-Stadler (Stellvertre-
tung), Kerstin Tuder und Margit Steiner 
(Finanzen) sowie Claudia Bichler-Hösl 
und Inge Fahrnberger (Schriftführung). 
Alle Familien mit Kindern an den bei-
den Schulen sind automatisch Mitglie-

Neuer Vorstand für Elternverein Frankenfels

Aktuelles  aus der Schule...

Im Juni 2025 wurde der bis dahin inte-
rimistisch betraute Schulleiter Herr Rü-
diger De Zordo -  der Volks- und Mittel-
schule Frankenfels offiziell zum Direktor 
bestellt. Herr De Zordo durchlief im Vor-
hinein ein mehrstufiges Bewerbungs- 
und Auswahlverfahren, das fachliche 
Kompetenz, pädagogische Führungsqua-
litäten und organisatorisches Geschick 
gleichermaßen in den Mittelpunkt stellte.
Für die kommenden Jahre – und die damit 
verbundenen personellen wie fachlichen 
Herausforderungen – steht damit eine 
Schulleitung bereit, die auf kontinuierli-

Rüdiger De Zordo zum Direktor bestellt!

der. Durch Beiträge, Veranstaltungs-
erlöse und Sponsoren unterstützt der 
Verein zahlreiche Projekte – von Ex-
kursionen und Sprachtrainings bis zu 
Sport-, Kultur- und Gesundheitsange-
boten. Auch regelmäßige Aktivitäten 
wie Jausenverkauf, Nikolausbesuch, 
„Tag in Tracht“, Spielefest und Will-
kommens-T-Shirts werden ermöglicht. 
Das neue Team will Bewährtes fortfüh-
ren und neue Impulse setzen.

che Weiterentwicklung, klare pädagogi-
sche Schwerpunkte und eine konstruk-
tive Zusammenarbeit mit Lehrkräften, 
Schülerinnen und Schülern, Eltern sowie 
der Gemeinde setzt. „Die Volks- und 
Mittelschule Frankenfels kann somit 
auf eine verlässliche, engagierte und zu-
kunftsorientierte Führung bauen, die die 
Weiterentwicklung unseres Bildungss-
tandorts nachhaltig mitgestalten wird.“ 
so Bgm. Herbert Winter! 

Dazu möchten wir Herrn Direktor Rüdi-
ger De Zordo herzlich gratulieren.
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Nach der raschen Behebung der Hoch-
wasserschäden durch den Bauhof konnte 
die Nixhöhle am 1. Mai 2025 wie geplant 
in die neue Saison starten. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher nutzten 
das Angebot, darunter erfreulicherweise 
auch viele aus Frankenfels. Besonders 
gefragt waren heuer wieder die belieb-
ten „Nixi-Kalksteinführungen“, die von 
mehreren Schulklassen im Rahmen ih-
res Höhlenbesuchs gebucht wurden. 
Von 11. bis 14. September fand in Lunz 
am See die Jahrestagung des Verbands 
Österreichischer Höhlenforscher (VÖH) 
statt, in die auch die Schauhöhlentagung 
integriert war. Dabei wurden aktuelle 
Forschungsergebnisse, Herausforderun-
gen im Schauhöhlenbetrieb sowie Lö-
sungsansätze vorgestellt und diskutiert. 
Im Zuge der Tagung nutzten einige Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die Gele-

Nixhöhle – Rückblick auf die Saison 2025 
genheit, die Nixhöhle im Rahmen spezi-
eller Führungen näher kennenzulernen. 
Bereits 2006 war Frankenfels Gastgeber 
einer solchen VÖH-Jahrestagung, die 
damals im Steinschalerdörfl stattfand. 
Mit 5.433 Besucherinnen und Besuchern 
geht eine erfolgreiche Saison zu Ende. 

Die Nixhöhle verabschiedet sich nun in 
den Winterschlaf und freut sich darauf, 
im kommenden Jahr wieder viele Gäste 
begrüßen zu dürfen. Interessierte, die 
sich eine Mitarbeit als Höhlenführer 
vorstellen können, sind herzlich einge-
laden, sich zu melden. (02725/245-14)

Bibliothek Frankenfels: Konzert, Projekte und Adventstimmung 
Am 4. Oktober lud die Bibliothek Fran-
kenfels zu einem Konzertabend mit „Wie-
ner Brut“ ins Haus der Bildung. Unter 
der Leitung von Katharina Hohenberger 
begeisterte das Quartett mit humorvollen 
und gefühlvollen Stücken wie dem „Aus-

trian Beziehungslandler“, „Oaweit“ und 
der musikalischen Ode „St. Pölten“. Beim 
anschließenden Buffet blieb Zeit für Ge-
spräche und gemütliches Beisammensein. 
Traditionell bereiteten die beiden 4. 
Klassen der Mittelschule den 1. und 2. 

Wie für viele Frankenfelser*innen stand 
auch bei der Dorferneuerung in den ver-
gangenen Monaten die Vorbereitung 

Bei der Dorferneuerung tut sich was …
des Dirndlkirtags im Mittelpunkt. Auf-
bauend auf den Planungen des Vorjah-
res setzten wir einige Wochen vor dem 
Fest unsere Projekte um: acht Dirndl-
Monumente an den Ortseinfahrten, das 
Holzportal beim Bahnhof sowie die 
Gestaltung der Stände des LEADER-
Büros und der bosnischen Delegation. 
Andrea Schagerl Obfrau der Dorferneu-
erung möchte sich herzlich bei ihren 
großartigen Helferinnen und Helfern be-
danken, die wieder mit viel Engagement 
hervorragende Arbeit geleistet haben!
Besonders zu erwähnen: eine Auszeich-
nung, die am 6. November beim Stamm-
tisch der Dorf- und Stadterneuerung in 

Langenlebarn verliehen wurde: 

die Plakette „Stolz auf unser Dorf“ für 
die Umsetzung des Projekts „Trink-
brunnen beim Funcourt Grassermüh-
le“.

Klassen der 
Volksschule 
wieder eine 
Freude: Mit 
ausgewählten 
Bilderbuch-
g e s c h i c h -
ten rund 
um Winter, 
Schnee, Ad-

vent und Weihnachten sorgten die 
Schülerinnen und Schüler für vorweih-
nachtliche Stimmung. Auch ein Er-
zähltheater lädt die Volksschulkinder 
zur Teilnahme ein. Ein herzlicher Dank 
gilt den engagierten Lehrpersonen. 
Das Bibliotheksteam war ebenfalls 
unterwegs: Beim Ausflug nach St. 
Pölten standen der Besuch der Stadt-
bibliothek, eine Lesung von Lena 
Raubaum und ein Rundgang über 
den Adventmarkt am Programm. 
Im Dezember lädt die Bibliothek täglich 
um 17 Uhr zu stimmungsvollen Advent-
lesungen ein (Treffpunkt: Pfarrer-Stangl-
Platz, gerne mit Laterne). 
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Die neuen Zivildienstleistenden der 
Gruppe Frankenfels – das sind Matthi-
as Wutzl und Rafael Schagerl – haben 
ihre Prüfung zum Rettungssanitäter mit 
Auszeichnung bestanden. Zuvor im Au-
gust gelang das bereits dem Zivi Marco 
Schifflhuber. Wir gratulieren den Bur-
schen und ihren Praxisanleiter/innen 
zum Erfolg! Außerdem verstärkt künftig 
der Freiwillige RS Philipp Pichler die 
Frankenfelser Rettung.

Haussammlung im Oktober: ASBÖ dankt für die Unterstützung!

Der ASBÖ-Gruppenvorstand bedankt sich im Namen des ganzen Teams für die großartige Unterstützung der Bevölkerung bei 
der diesjährigen Haussammlung. Die Mittel werden für die geänderten Planungsanforderungen beim Dienststellen-Neubau 
aufgewendet.

Beim Erste-Hilfe-Kurs „Notfälle im Kindesalter“, der vom ASBÖ Frankenfels veranstaltet wurde, nahmen 27 Personen teil. Die 
Kursleitung übernahm wieder ASBÖ-Lehrsani Adolf Rafetzeder in gewohnt lockerer und kompetenter Manier.

27 Teilnehmer/innen beim Kindernotfall-Kurs

Fortbildung wird bei der Rettung Frankenfels stets großgeschrieben. Anlässlich Win-
terbeginn wurden mehreren Übungseinheiten in der Gruppe abgehalten. Zunächst 
Kfz-Technik und -Sicherheit mit Fahrzeugwart Michael Fink (Schneeketten anlegen 
etc.). Im Medizinischen Bereich gab es einen Fachvortrag und praktische Übungen 
von und mit Adolf Rafetzeder rund um das Thema „Unterkühlung“.

Gruppenübungen zum Thema „Winter-Fit“

Danke an 40 Blutspender/
innen im VAG

Am 16. Oktober 2025 wurde die 
Blutspendeaktion der Blutbank UK 
St. Pölten wieder in Frankenfels 
(VAG Leb) veranstaltet und seitens 
unserer Sanis unterstützt. Wir sagen 
Danke an 40 Spender/innen, die mit 
ihrer Blutspende wieder potenziell 
dazu beigetragen haben, Menschen-
leben zu retten.

Verstärkung für unser 
aktives Sani-Team
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Am 10. Dezember 2025 konnte von ei-
ner 8-köpfigen Vertretung der Feuer-
wehr Frankenfels unter Kommandant 
HBI Ing. Daniel Häusler im Werk 2 
des Rosenbauer Konzerns in Leon-
ding das neue Hilfeleistungsfahrzeug 
3 in Empfang genommen werden. 

Die eintägige Abnahme und Einschu-
lung in Oberösterreich gipfelte in einem 
Empfang durch die Feuerwehrmitglie-

Investition in die Sicherheit: 
Modernes Löschfahrzeug ersetzt 25 Jahre altes Einsatzfahrzeug

der in Frankenfels. Zahlreiche junge und 
jung gebliebene Florianis begrüßten un-
ter tosendem Applaus das neue Einsatz-
fahrzeug und konnten im Anschluss ei-
nen ersten Blick auf die neue Speerspitze 
der Feuerwehr Frankenfels werfen. Auch 
der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Frankenfels, der gerade im Amtshaus 
tagte, ließ es sich nicht nehmen die neu-
este Investition in die Sicherheit unserer 
Gemeinde in Augenschein zu nehmen. 

Das HLF 3 (Hilfeleistungsfahrzeug 3) 
- ein Scania Universaleinsatzfahrzeug - 
ersetzt das alte Tanklöschfahrzeug, wel-
ches nach 25 Jahren und über 1300 Ein-
sätzen in den nächsten Monaten in den 
Ruhestand verabschiedet wird. 

In den nächsten Wochen wird intensiv 
am neuen Alleskönner ausgebildet, der 
schließlich dann im März bzw. April in 
den aktiven Einsatzdienst gestellt wird. 

Die Finanzierung des Einsatzfahrzeuges erfolgte gem. nachstehender Aufteilung:
	 	 	 Vorläufige Gesamtkosten inkl. Ausrüstung	 € 693.806,37
			   abzüglich Mehrwertsteuerersatz			  €   83.332,50
			   Anteil Feuerwehr					     € 305.236,94
			   Anteil Marktgemeinde Frankenfels		  € 305.236,93

Der Gemeindeanteil kann durch Be-
darfszuweisungsmitteln 3 gedeckt wer-
den,  diese öffentlichen Fördermittel 
stehen den Gemeinden alljährlich für 
Investitionen zur Verfügung.  Der Feu-
erwehranteil setzt sich aus Fördermit-
teln des Landesfeuerwehrverbandes und 
aus Finanzmitteln der Feuerwehr in der 
Höhe von ca. € 185.200.- zusammen. 
Durch Festveranstaltungen, Haussamm-
lungen und sonst. Feuerwehraktivitäten 

kann die Feuerwehr diese wichtige In-
vestition für die Sicherheit der Gemeinde 
Frankenfels mit diesem sehr hohen Ei-
genmittelanteil unterstützen, wofür der 
Bürgermeister der Feuerwehrführung 
dankte. 
Am 19. Dezember 2025 erfolgt um 17.00 
Uhr die erste öffentliche Vorstellung des 
Einsatzfahrzeuges beim Feuerwehrhaus 
Frankenfels, die Segnung ist zur Floriani-
feier am 3. Mai 2026 geplant.

Zusätzlich soll noch im Jahr 2025 ein 
neues Hilfsleistungsfahrzeug 2 aus ei-
ner Landesbeschaffungsaktion an die FF 
Weißenburg übergeben werden. 

Die engagierten Feuerwehreinsatz-
mannschaften aus Frankenfels und Wei-
ßenburg werden mit den beiden neuen 
Einsatzfahrzeugen wieder viele Jahre den 
Bürgerinnen und Bürgern in Notsituati-
onen zur Seite stehen. 
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Einsatztätigkeit

Diverses: 
Der Feuerwehrstorch ist gelandet:
Kamerad Thomas Bichler ist am 
09.07.2025 zum ersten Mal Papa gewor-
den.

Feuerwehrjugend erzielt Top Platzierung beim Landestreffen der NÖ Feuer-
wehrjugend:

Feuerwehrjugend:

Feuerwehrhochzeit von Nicole und Julian
Am Samstag, dem 06. September 2025, gaben sich unsere Feuerwehrkameradin Ni-
cole Häusler und unser Feuerwehrkamerad Julian Bauer das Jawort. 

Fünf neue Atemschutzgeräteträger: 

Ausbildung:

Fahrzeugbergung aus der Pielach

Die Freiwillige Feuerwehr Franken-
fels wurde im heurigen Jahr bereits zu 
rund 81 Einsätzen alarmiert (Stand: 
30.11.2025). Das Einsatzspektrum 
umfasste Fahrzeugbergungen und 
Menschenrettungen ebenso wie eine 
Tierrettung, kleinere Brände, einen 
Vegetationsbrand bis hin zu Groß-
bränden.

Großbrand Tradigist

Blockhausbrand Schwarzenbach/P.

PKW im Bachbett/Höllgraben

Von Rund 260 Bewerbsgruppen konnte 
dank der tollen Vorbereitung unseres Be-

treuerteams der ausgezeichnete 25. Platz 
erreicht werden.

8 Feuerwehrmitglieder absolvierten die Grundausbildung:
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Unser derzeitiges Tanklöschfahrzeug, 
ein TLFA 1000 auf Fahrgestell eines 
Unimogs, muss aufgrund der vielen tech-
nischen Defekte in letzter Zeit und we-
gen des hohen Alters von rund 30 Jahren 
gegen ein neues Fahrzeug ausgetauscht 
werden. Die letzten Monate hatten wir 
wieder viele Reparaturen, die wir Groß-
teiles selber machten. Voraussichtlicher 

Einsätze:
In den letzten Monaten zeigte sich ein-
mal mehr, wie vielfältig und herausfor-
dernd das Einsatzspektrum unserer Feu-
erwehr ist. Eine auffallend hohe Zahl an 
technischen Einsätzen sowie mehrere 
Brandeinsätze in unserer näheren Um-
gebung prägten diese intensive Zeit. Wir 
wurden zu Bränden landwirtschaftlicher 
Objekte nach Kirchberg an der Pielach 
und nach Texingtal sowie zu einem 
Brand einer Blockhütte in Schwarzen-
bach an der Pielach alarmiert. Zu mehre-
ren Fahrzeugbergungen wurden wir nach 
Texingtal und nach Frankenfels gerufen. 
Besonders sensible Einsätze waren die 
Menschenrettungen in Loich und in der 
Weißenburggegend, bei der wir gemein-
sam mit anderen Einsatzorganisationen 
daran arbeiteten, einer in Not geratenen 
Person schnellstmöglich zu helfen. Wei-
ters waren noch kleinere Einsätze, wie 
zum Beispiel die Entfernung von Wes-
pennestern oder Reinigungsarbeiten zu 
verzeichnen. 

Neben den vielen kleineren und größeren 
Übungen in unserem Einsatzbereich wa-
ren wir heuer auch auf vielen Leistungs-
bewerben in mehreren Bezirken erfolg-
reich aktiv. Besonders praxisorientiert 
sind die Nasslöschbewerbe, die wir heuer 
in St. Gotthard, Brettl, Kirchberg an der 
Pielach und bei unserem eigenen Feuer-

Ausbildung:

Viel Arbeit hatten wir noch mit einem 
Containerumbau neben dem Feuerwehr-
haus, der für Katastrophenhilfe sowie für 
unser Feuerwehrfest konzipiert wurde. 
Weiters beteiligten wir uns an der Re-
novierung unserer Fassade bei unserem 
Feuerwehrhaus. Beim Dirndlkirtag hal-
fen wir mit der nahezu kompletten ak-
tiven Mannschaft bei der Verkehrsrege-

Sonstige Tätigkeiten:
lung und der Parkplatzordnung. Weiters 
hatten wir einen Ausschank bei unserer 
sehr gut besuchten Hütte. Heuer machten 
wir auch wieder einen Kameradschafts-
ausflug, der uns diesmal nach Retz zu 
unserem befreundeten Winzer Erwin 
Heilinger brachte. Zum 95. Geburtstag 
durften wir unsere Feuerwehrpatin Maria 
Karner mit einer Abordnung besuchen.

Neues HLF 2 (Hilfeleistungsfahrzeug 2):
Liefertermin ist der 17. Dezember 2025. 
Dank der guten Zusammenarbeit mit 
dem Niederösterreichischen Landesfeu-
erwehrkommando und der Marktgemein-
de Frankenfels konnten wir ein sehr gut 
gefördertes HLF 2 anschaffen. Öffentli-
che Mittel decken aber nur einen Teil der 
Kosten und so muss die FF Weißenburg 
rund € 115.000 selbst aufbringen. In den 

nächsten Tagen erhalten Sie per Post ei-
nen Spendenaufruf, bei dem Sie helfen 
können, in Zukunft die notwendige Be-
reitschaft für unser Einsatzgebiet und 
darüber hinaus in ganz Frankenfels und 
Umgebung aufrecht zu erhalten.
Website:
Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Website: https://ff-weissenburg.at/

wehrfest absolvierten. Ein Höhepunkt 
waren die Landesfeuerwehrleistungsbe-
werbe in Schwechat, wo Edeltraud Tu-
der erstmalig das Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Bronze und Silber erreichte. 
Unsere neuen Atemschutzgeräte waren 
ebenso im Fokus.
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Der ESV Frankenfels blickt auf eine sport-
lich durchwachsene Saison zurück. Bei 
den Eigenveranstaltungen war man sehr 
erfolgreich: 133 Teilnehmer beim Verei-
neschießen und 104 beim Frankenfelser-
Cup sorgten für große Zufriedenheit.
Die Herren-, Damen- und Mixed-Mann-
schaften nahmen an mehr als 50 Turnieren 
und mehreren Meisterschaften teil. Be-
sonders erfreulich war der Aufstieg der 2. 
Mixed-Mannschaft in die 2. Landesliga. 
Weniger positiv verlief die Saison für die 
1. Mixed-Mannschaft und die Herren, die 
jeweils eine Liga absteigen mussten. Die 
Damen erreichten bei der Landesmeis-
terschaft	 das	 Halbfi	nale	 und	 unterlagen	
dort zu Hause knapp dem Klauser ESV.
Beim Duo-Landescup belegten Ste-
fan und Christian Gnadenberger nach 
zwei	 gelungenen	 Qualifi	kationsrunden	
im Finale den 9. Platz. Bei der NÖ-
Landesmeisterschaft im Zielbewerb 
holte sich Stefan Gnadenberger den 
Vize-Landesmeistertitel	 und	 qualifi	zier-
te sich für die Staatsmeisterschaft in 
Frohnleiten, wo er als zweitbester Nie-
derösterreicher Rang 22 erreichte. Mit 
der Auswahl des NÖ-Landesverban-
des erzielte er zusätzlich den 6. Platz.
Bei der Vereinsmeisterschaft des ESV 
Frankenfels siegte Stefan Gnadenber-
ger vor Manfred Lischka und Chris-
tian Gnadenberger. Bei den Damen 
gewann Obfrau Evi Tuder vor Erna 
Fahrngruber und Brigitte Hammerl.
Der ESV beschließt das Jahr 2025 mit 
der Weihnachtsfeier und dem traditionel-
len Altjahrsschießen.

ESV Frankenfels
Im zweiten Halbjahr waren wir wieder 
sehr vielseitig unterwegs. Neben unse-
ren klassischen Aktivitäten wie Wan-
dern, Bergsteigen und Mountainbikeren-
nen konnten wir mit Angeboten wie der 
Kräuterwanderung, „Zelten mit Papa“ 
und einer Kanutour in den Stockerauer 
Auen viele Teilnehmer begeistern. Unser 
Ziel ist es, abwechslungsreiche Unter-
nehmungen zu bieten und gemeinsame 
Bewegung in der Natur zu ermöglichen.

Beim Dirndlkirtag betreuten und sicher-
ten wir an beiden Tagen den Kletter-

Bericht der Naturfreunde
turm am Spielplatz, was von den Kin-
dern begeistert angenommen wurde.

Im	Jänner	fi	ndet	erneut	unser	traditionel-
ler Schneemandlball statt. Wir freuen uns 
auf viele Besucherinnen und Besucher!

Am 13. September 2025 kehrte nach ei-
nem Jahr Pause das MTB Dirndltal Race 
nach Frankenfels zurück – und sorgte 
für ein neues Rekordstarterfeld mit rund 
320 Teilnehmer:innen. Ein besonderes 
Highlight war das neue Adventure Race: 
Auf etwa 75 Kilometern von St. Pölten 
bis zur Laubenbachmühle wurden knapp 
2.000 Höhenmeter überwunden – Aus-
dauer und Orientierung waren gefragt. 
Bei den Herren siegte Julian Pöchacker, 
bei den Damen Martina Balek. Auch der 
Nachwuchs war stark vertreten: Beim 
Kids Race traten über 110 Kinder (U7–
U15) an und sammelten Punkte für den 
NÖ Landescup. 
Neben dem Abenteuer-Rennen stan-
den zwei weitere Etappen auf dem Pro-
gramm:
•Fun Race (20 km): ca. 800 Höhenmeter 
•Trophy Race (40 km): ca. 1.600 Höhen-
meter 

Dirndltal Race 2025
Im Fun Race setzte sich Niklas Kugler 
(ARBÖ RC Purgstall) durch – bei den 
Damen gewann Rosalie Denk. Im Tro-
phy Race gewann Alexander Brus bei 
den Herren, bei den Damen war Anna Ott 
erfolgreich. Trotz der anspruchsvollen 
Strecken herrschte beste Stimmung. Das 
Event wurde von der Gemeinde, enga-
gierten Freiwilligen und Grundbesitzern 
tatkräftig unterstützt. 
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„Fahr nicht fort, kauf im Ort!“

Infocenter | +43 2742 360 990-1000 | www.niederoesterreichbahnen.at | www.mariazellerbahn.at
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Bequem, umweltfreundlich und stressfrei durch die schönste Zeit des Jahres.

WINTERERLEBNIS 
MARIAZELLERBAHN
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Die Mariazellerbahn gewinnt „9 Plätze – 9 Schätze“
Mit großer Freude verkünden wir, dass die 
Mariazellerbahn den ersten Platz bei der 
ORF-Show „9 Plätze – 9 Schätze“ erreicht 
hat – zum ersten Mal für Niederösterreich. 
Die Schmalspurbahn verbindet St. Pöl-
ten mit Mariazell und ist besonders be-
kannt für ihre malerische Bergstrecke 
durch das Pielachtal und den Naturpark 
Ötscher-Tormäuer. In der Liveshow 
vom 25. Oktober setzte sie sich gegen 
ihre Mitbewerber durch – dank zahl-
reicher Publikumsstimmen per Telefon 
und SMS, obwohl sie in der Jurywer-
tung zunächst nicht ganz vorne lag. 
Der Sieg war ein voller Erfolg: Bis zu 
897.000 Menschen verfolgten die Sen-
dung live im ORF. Bei der Siegesfeier 
im ORF-Landesstudio in St. Pölten über-
reichten Landeshauptfrau Johanna Mikl-

Leitner und Landesrat Udo Landbauer 
die Trophäe. In ihren Ansprachen wür-
digten sie die Mariazellerbahn als wichti-
ges niederösterreichisches Kulturgut, das 
Tradition, Natur und moderne Mobilität 
verbindet. Musikalisch umrahmt wurde 
die Feier vom „Trio aus dem Pielachtal“. 
Auch die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter entlang der Strecke feierten be-

geistert mit – der Sieg ist eine besondere 
Anerkennung für ihren täglichen Einsatz. 

Der Triumph der Mariazellerbahn ist 
nicht nur ein Beleg für ihre landschaftli-
che Schönheit, sondern auch ein starkes 
Signal für den Tourismus in der Region 
und die Bedeutung der Bahn als Teil des 
niederösterreichischen Erbes.

Zum 50-jährigen Bestehen des Gast-
hauses Voralpenhof begrüßte das Team 
zahlreiche ehemalige Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Bei Musik, humorvol-
len Erinnerungen und einer Präsentation 
zu den Umbauten der vergangenen Jahr-
zehnte wurde in alten Zeiten geschwelgt. 
 
Als besondere Überraschung gratu-
lierten Bürgermeister Herbert Winter 

Ein Wiedersehen voller Freude und Erinnerungen – 
das Jubiläumsfest „50 Jahre Voralpenhof“

und Vertreter der Marktgemeinde Fran-
kenfels sowie viele Wegbegleiter aus 
Wirtschaft und Vereinen. Die weiteste 
Anreise hatte Christoph Reichert aus 
Hollstadt, der den Austausch mit den 
Altbürgermeistern und Ehrenbürgern 
Langthaler und Grössbacher genoss. 
Die Feier bot eine stimmungsvolle At-
mosphäre und bleibt allen in guter Erin-
nerung.

Ab Dezember 2025 übernimmt Thomas 
Müller – nach langjähriger Erfahrung in 
der Bestattungsbranche und erfolgreich 
abgelegter Meisterprüfung – das Bestat-
tungsunternehmen von Christian Karner. 
Christian Karner tritt mit Jahresen-
de in den wohlverdienten Ruhestand, 
nachdem er das Unternehmen vie-
le Jahre geprägt und aufgebaut hat. 
Mit dem Betriebsübergang setzt Thomas 
Müller die bewährte Unternehmensphi-
losophie fort und sichert den Angehöri-
gen weiterhin eine würdevolle, einfühl-
same und professionelle Betreuung zu.

Geschäftsübergabe 
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Liebe Frankenfelserinnen und Franken-
felser! Wir, die Kulturbanausen, wol-
len uns auf diesen Weg nochmal recht 
herzlich bei euch für euren Besuch 
beim KUBA & DU Open Air bedan-
ken. Ein weiteres großes Dankeschön 
geht auch nochmals an unsere fleißi-
gen Helferinnen und Helfer, die Bands, 
die Sponsoren und die Marktgemeinde 
Frankenfels - denn ohne euch wäre all 
das nicht möglich gewesen! Nach der 
Veranstaltung haben wir uns eine kleine 
Verschnaufpause gegönnt und die Ver-
anstaltung noch einmal Revue passieren 
lassen. Daher freuten wir uns umso mehr, 
als wir Mitte August unsere Spenden an 
den ASBÖ Frankenfels und an die Frei-
willige Feuerwehr Frankenfels überge-
ben konnten. Wie bereits in den sozia-
len Medien angekündigt, wird nächstes 
Jahr das KUBA & DU Open Air in die 
nächste Runde gehen - und zwar am 18. 
Juli 2026. Gerne könnt ihr euch den Ter-

KUBA - Die Kulturbanausen 

min schon einmal vormerken. Außerdem 
möchten wir euch darüber informieren, 
dass wir bereits jetzt auf der Suche nach 
Bands für das KUBA & DU Open Air 
2026 sind. Wenn ihr selbst in einer Band 
spielt oder jemanden kennt, der gerne 
auf unserer Bühne stehen möchte, sagt 
es gerne weiter! Bewerbungen können an 
booking.kubadu@gmail.com gesendet 
werden. 
Bis dahin alles Liebe, Euer KUBA Vor-
stand 

Ein weiteres spannendes und erfolgreiches Jahr liegt 
hinter uns! Unser Verein kann auf viele besondere Mo-
mente und Erfolge zurückblicken. Alle unsere Mädels 
haben ihr Können eindrucksvoll unter Beweis gestellt 
und bei mehreren Turnieren tolle Platzierungen erreicht. 
Luisa Grubner absolvierte das Bronzene Voltigierabzei-
chen und startet nächstes Jahr in Klasse M. Auch Matea 
Fahrnberger erreichte zweimal eine Wertungsnote für den 
Aufstieg in Klasse L. Vivien Wegerer überzeugte bei der 
NÖ Landesmeisterschaft und gewann in ihrer Gruppe 
(Klasse M). Erfolgreich waren auch Leona Fahrnberger 
(Voltigieren) und Marc Digruber (Tennis), die die Prü-
fung zum Übungsleiter bestanden. Zudem absolvierte 
Natalie Pieber die Ausbildung zum Skilehrer-Anwärter. 
Ein besonderes Ereignis war unsere Teilnahme am 
Dirndlkirtag, bei dem wir unseren Verein präsentieren 
und ein schönes Wochenende mit Mitgliedern, Freunden 
und zahlreichen Besuchern verbringen konnten. Mit über 

UPAT Dirndltal

50 aktiven Mitgliedern 
wächst unser Verein 
kontinuierlich. Es ist 
großartig zu sehen, wie 
Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene un-
sere Angebote nutzen 
und mit Begeisterung 
an Veranstaltungen und 
Kursen teilnehmen. 
Ein herzliches Danke-
schön an alle Mitglie-
der, Eltern, Trainer und 
Unterstützer!
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Tolle Erfolge für Frankenfelser Imker - Messe Wieselburg

Stefanie und Reinhard Schwaiger 
wurden für ihren hochwertigen Blüten- 
mit Waldhonig mit einer Goldmedaille 
ausgezeichnet.
Franz Pfeffer, Obmann der Franken-
felser Imker, erreichte gleich mehrere 
Top-Platzierungen: 
Goldmedaille für Blütenhonig, Goldme-
daille für Cremehonig, Goldmedaille für 
Oxymel – eine besondere Honigzuberei-

Bei der diesjährigen Messe Wieselburg 
konnten die Frankenfelser Imker großar-
tige Erfolge feiern. Besonders erfreulich 
waren die hervorragenden Ergebnisse 
von Stefanie und Reinhard Schwaiger 

Theaterfreunde gesucht!
In Frankenfels soll ein Theaterverein gegründet werden – offen für alle Altersgruppen und für alle, die sich auf oder hinter 

der Bühne einbringen möchten. Theater ist ein wichtiges Kulturgut unseres Ortes, und wir möchten diese Tradition gemein-
sam weiterführen.Anmeldung bis Ende 2025 bei: 

Isabella Aigelsreiter / Gemeindeamt Frankenfels: 02725/245-15, Ronald Doppler: 0664/528 8753 
Alexandra Heindl: 0699/88798032 Wir freuen uns auf euch!

Die letzten Monate waren für uns, die 
Landjugend Frankenfels–Schwarzen-
bach, sehr ereignisreich. Am 31. Mai res-
taurierten wir den Barfußweg beim Spiel-
platz, und Mitte Juni unterstützten wir 
die Fronleichnamsfeier durch tatkräfti-
ges „Kranzl“-Binden. Im Sommer starte-
ten die Vorbereitungen für unsere Dirndl 
Disco. Parallel dazu entwarfen wir neue 
T-Shirts und entschieden uns für den 
Spruch: „kemmts nua fiara, kemmts nua 
nocha, Frongafösa – Schwoaznbocha“. 
Am 14. September halfen wir bei der 
Agape nach der Fußwallfahrt in Ma-
riazell mit. Am 27. September fand 
schließlich unsere Dirndl Disco statt 
– ein voller Erfolg mit vielen Besu-
cherinnen und Besuchern, großarti-
ger Stimmung und starkem Teamgeist. 
Vergangenen Sonntag, den 19.10.2025, 
fand außerdem die Generalversammlung 

Die Landjugend Frankenfels/Schwarzenbach berichtet: 
der Landjugend Frankenfels–Schwar-
zenbach statt. In Anwesenheit der Eh-
rengäste, der Bezirksleitung und der 
benachbarten Sprengel blickte man auf 
das vergangene Jahr zurück. Nach dem 
Verlesen des Protokolls und der Entlas-
tung des Kassiers wurde der alte Vor-
stand geehrt. Anschließend folgten Tä-

sowie Franz Pfeffer, die mit ihren Pro-
dukten die Jury überzeugten.

tung mit Essig und Kräutern, Bronzeme-
daille für Waldhonig

tigkeitsbericht und Neuwahlen. Neuer 
Leitungsvorstand sind Matthias Wutzl 
und Sandra Hösl, die motiviert ins 
neue Sprengeljahr starten. Zudem durfte 
man mehrere Neumitglieder begrüßen. 
Unser letzter gemeinsamer Einsatz war 
das Binden und Tragen der Erntedank-
krone.

Die Ortsgruppe führte im Jahresverlauf 
mehrere gut besuchte Veranstaltungen 
durch, darunter die Muttertagsfeier auf 
der Eibeckalm sowie einen Kegelnach-
mittag in Annaberg mit erfolgreichen 
Teilnehmenden. Unsere Mitglieder betei-
ligten sich aktiv an verschiedenen Wan-
derveranstaltungen, darunter der Landes-
wandertag „Seenerlebnis“ in St. Pölten, 
der Wandertag der Gruppe Scheibbs 
sowie der eigene Sommerwandertag. 
Erstmals wurde eine „Überraschungs-
fahrt ins Blaue“ durchgeführt, die gro-

Pensionistenverband OG Frankenfels/Schwarzenbach – Rückblick 2025
ßen Anklang fand. Beim Dirndlkirtag in 
Frankenfels unterstützten rund 40 Helfe-
rinnen und Helfer an beiden Tagen. 
Zudem nahm die Ortsgruppe am Bezirks-
wandertag in Traismauer–Eichberg teil. 

Ein kultureller Höhepunkt war der Auf-
tritt von Nik Raspotnik mit Liedern von 
Peter Alexander. Den Abschluss des Jah-
res bildete die Weihnachtsfeier im GH 
Voralpenhof.
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Willkommen in unserer Gemeinde ...

... Adrian Johann Kaiser

Herzliche Gratulation zum Geburtstag!
Maria
Hermine
Maria
Elfriede
Maria
Leopold
Stephan
Karl
Gerlinde
Karl
Christine
Hermann
Franz
Franz
Leopoldine
Heinrich
Herta
Franziska
Karl
Barbara
Franz
Gertrude
Maria Magdalena
Leopoldine
Heinrich
Hannelore
Bruno
Josef

95
95
90
90
90
90
90
80
80
80
80
80
80
70
70
70
70
70
70
70
70
70
70
70
70
70
70
70

... Marlies Mayr

Wir bitten vor den 
Vorhang ...

Jennifer Wieland hat an der Techni-
schen Universität München ihre Dok-

torarbeit erfolgreich abgeschlossen und 
trägt nun den Titel 

„Doktorin der Volkswirtschaftslehre“ 
(Dr. oec. publ.)!

Annika Niederer hat an der New De-
sign	Universitiy	in	St.	Pölten	Grafi	k	und

Informationsdesign studiert und trägt 
nun den Titel “Bachelor of Arts”!

Thomas Müller hat die Befähigungs-
prüfung für das reglementierte Gewerbe 

Bestatter erfolgreich abgelegt.
Er ist berechtigt, den Titel Meister zu 

führen.

Karner
Größbacher
Niederer
Fahrngruber
Rauchberger
Gansch
Winter
Grasmann
Karner
Sickinger
Karner
Schagerl
Winter
Perger
Tuder
Fahrngruber
Schmejkal
Leb
Lehrner
Swatek
Gamsjäger
Karner
Gansch
Grasmann
Schagerl
Krammer
Tuder
Kugler

70
60
60
60
60
60
60
60
60
60
60
60
60
60
60
60
60
60
50
50
50
50
50
50
50
50
50
50

Johann
Erika
Manfred
Marianne
Gabriele
Renate
Franz
Manfred franz
Christian
Helga
Ernst
Josef
Irene
Renate
Astrid
Karin Doris
Andrea
Christian
Alexandra
Claudia Herta
Sabine
Claudia
Markus
Erwin
Erika
Eva Notburga
Patricia
Ralf

Zehetner
Vogler
Härtensteiner
Reif
Riedl
Karner
Zauzal
Aigelsreiter
Karner
Pichler
Langthaler
Krickl
Pinczolitsch
Karner
Putzenlechner
Kolditz
Fuxsteiner
Gnadenberger
Fahrnberger
Bieder
Karner
Steiner
Teubenbacher
Rathkolb
Gansch
Schoisengeier
Fuxsteiner
Niederer

... Leano Prammer ... Liano Bieder
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... Denise und Simon Hollaus ... Birgit und Markus Schweighofer

Das Ja-Wort gaben sich ...

Die Marktgemeinde Frankenfels gratuliert zum Ehejubiläum

... Nicole und Julian Bauer

Am Samstag, dem 8. November 2025, fand im VAG Leb die traditionelle Ehejubiläumsfeier der Marktgemeinde Frankenfels 
statt. Nach der feierlichen heiligen Messe, zelebriert von Pater Martin, lud die Gemeinde zur gemeinsamen Feier ins VAG Leb 
ein. Nach dem Mittagessen wurden die Jubiläumspaare vor den Vorhang gebeten, wo ihnen Bürgermeister Herbert Winter, die 
Gemeinderäte Alfred Hollaus und Gottfried Rasch, Pater Martin sowie vom NÖ Senioren Alfred Gonaus herzlich zu ihren gol-
denen, diamantenen und eisernen Hochzeitsjubiläen gratulierten.
Goldene Hochzeit feierten: 
Niederer Elfriede und Johann
Winter Roswitha und Alois

Diamantene Hochzeit feierten:
Aigelsreiter Maria und Franz
Fahrnberger Maria und Josef
Rottensteiner Franziska und Johann

Eiserne Hochzeit feierten:
Fahrngruber-Birnbaum Walpurga und 
Matthias
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Veranstaltung

Veranstaltung

Arrival and Acquaintance

Jänner

Februar

März

• Schneemandlball

• Kindermaskenball VAG Leb

• Gemeindeversammlung

• Frühschoppenball HTV im GH Lichtensteg

• Babytag der Marktgemeinde Frankenfels.

• Party del Fuego

• Faschingsfest Pensionistenverband im GH Lichtensteg

10.01.2026 ab 21 Uhr 

01.02.2026

01.03.2026

25.01.2026 ab 11 Uhr

08.02.2026

21.03.2026

11.02.2026 ab 14 Uhr

18.04.2026

Vorläufiger 
Veranstaltungskalender 
Winter/Frühjahr 2026

Veranstaltung

• Iced Riverside

April Veranstaltung


